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Ziel der Gemeindeversammlung

• Die Kirchengemeinderatsgremien der Kirchen-
gemeinden Großglattbach, Iptingen, Pinache-Serres 
und Wiernsheim beraten seit Sommer 2022 darüber, 
wie sie sich künftig enger verbinden können.

• In der Gemeindeversammlung möchten wir heute 
über unsere Pläne informieren.

• Sie haben Gelegenheit, Fragen zu diesem Prozess 
zu stellen und Rückmeldungen zu geben, bevor der 
Kirchengemeinderat endgültig über den Antrag auf 
Gründung einer Verbundkirchengemeinde 
entscheidet.



Übersicht über 
die Kirchengemeinden und Pfarrstellen auf der Platte 



Übersicht über 
die Kirchengemeinden und Pfarrstellen auf der Platte 
(Zahlen Stand 31.12.2022)

Großglattbach* 729 Gem.glieder *Gem. Pfarrstelle

Iptingen* 503 Gem.glieder *100%

Pinache-Serres 847 Gem.glieder 50%

Wiernsheim 1.378 Gem.glieder 100%               
(GF für Pinache-Serres)

(Wurmberg 1.272 Gem.glieder 100%)

Gesamt 3.457 / (4.729) Gem.glieder



Was bewegt uns? 

• Sinkende Gemeindegliederzahlen

• Reduzierung der Pfarrstellen auf der Platte bis 2030 
von 3,5 auf 2 

• Ab 2030 Wegfall der Pfarrstelle Pinache-Serres

• Ab 2025 gehen jährlich ca. 120 Pfarrer und 
Pfarrerinnen in den Ruhestand und nur 30-40 rücken 
nach



Was erhoffen wir uns?

• Stärkung der bestehenden Zusammenarbeit

• Attraktives Gemeindeleben

• Zukunftsweisende Formen der Zusammenarbeit    
z.B. in der Konfirmandenarbeit, der Kinder- und         
Jugendarbeit, Angebote für junge Familie, andere 
Gottesdienstformen, Gemeindebrief

• Attraktive Pfarrstellen auf der Platte und damit
gute Chancen für die Wiederbesetzung



Was ist eine Verbundkirchengemeinde?

• Die Kirchengemeinden Großglattbach, Iptingen, 
Pinache-Serres und Wiernsheim schließen sich zur 
Verbundkirchengemeinde als Körperschaft des 
öffentlichen Rechts zusammen.

• Die bisherigen Kirchengemeinden bestehen
als Körperschaften des öffentlichen Rechts weiter,  
d.h. die Kirchengemeinden bleiben selbstständig, 
geben sich aber einen gemeinsamen rechtlichen und 
finanziellen Rahmen.



Was ist eine Verbundkirchengemeinde?

• Bei den Kirchenwahlen werden -wie bisher- in jeder
Kirchengemeinde örtliche Kirchengemeinderäte 
gewählt. Alle gewählten Kirchengemeinderäte bilden 
zusammen den Verbundkirchengemeinderat.

• Der Kirchengemeinderat am Ort bleibt bestehen.        
Er tagt künftig seltener, da viele Aufgaben an den
Verbundkirchengemeinderat delegiert werden.

• Bis zur Kirchenwahl Ende 2025 bilden die bisherigen
Kirchengemeinderäte den Verbundkirchengemeinderat.



Was ist eine Verbundkirchengemeinde?

• Alle Pfarrstellen werden dem Verbund zugeordnet.

• Die Zuständigkeit für die Gottesdienstordnung und die 
Kasualien liegen beim Verbundkirchengemeinderat.

• Die Verantwortung für die Geschäftsordnung des
jeweiligen Pfarramtes liegt ebenso beim Verbund.

• Das Personal der Kirchengemeinden geht an die
Verbundkirchengemeinde als Anstellungsträger über.

• Die Geschäftsführung liegt bei einem Pfarramt; dies 
wird beim Pfarramt Wiernsheim sein.



Notwendige rechtliche Fragen

• Beschlussfassung in den einzelnen 
Kirchengemeinderatsgremien bis Mitte Juni 2023

• Antragstellung beim Oberkirchenrat bis zum 
30.06.2023 auf Gründung einer 
Verbundkirchengemeinde zum 01.01.2024

• Teil des Antrags ist eine Ortssatzung 

• Diese Ortssatzung legt fest:
• Wie werden Entscheidungen getroffen?
• Wer ist wofür zuständig?



Was haben wir in unserer Ortssatzung 
entschieden?

• Name: Verbundkirchengemeinde Auf der Platte

• Verbundkirchengemeinderat: ab 2025 nur noch       
14 Mitglieder                                                       
(Großglattbach 3, Iptingen 3, Pinache-Serres 3, 
Wiernsheim 5)

• 3 beschließende Ausschüsse: 
Verwaltungsausschuss, Bauausschuss und 
Kindergartenausschuss



Was haben wir in unserer Ortssatzung 
entschieden?

Finanzen:

• Die Verbundkirchengemeinde erhält die
Kirchensteuermittel zugewiesen

• Es wird ein Haushaltsplan für die
Verbundkirchengemeinde erstellt

• Das Eigentum an den Immobilien bleibt bei den 
Kirchengemeinden vor Ort



Chancen und Herausforderungen

• Chancen
• Vitaleres Gemeindeleben
• Neue Impulse durch neue Begegnungen und   

gemeinsame Aktionen
• Entlastung für die Pfarrämter                                            
 geringerer Verwaltungsaufwand 

• Herausforderungen
• Weniger Kirchengemeinderäte ab 2025
• Wir sind auf das ehrenamtliche Engagement der 

Gemeindeglieder angewiesen



VIELEN DANK FÜR IHRE 
AUFMERKSAMKEIT!


